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Aufregender Vorfall im Pariser Zoo
Da wird der Buchhalter Pacreau weggetragen, nachdem er von einem Eisbären, den er
über die Brüstung des Bassins mit Brot fütterte, angefallen und schwer verletzt wurde.

C»rie»jc acddewt. t/n comptaWe purmen /<znç<zit t/n pdm a«x onri c/n Zoo
e/t dffemf et /»/eue par /'«n t/ei p/dntigrat/ey. On /e transporte t/'nrgence à /'/n/zrmer/e.

Musikdirektor
Dr. h. c. Brun

einer der tonangebenden Man-
ner des Berner Musiklebens, der

Presse-Diffusion sich auch als Komponist einen
guten Namen schuf, wurde am
18. August 60jährig.

Le efee/ (t'orchestre et co/wposi-
te«r bernois 5r«n ç«i, /e 78 ao«t,
a /été so« 60me tfwwerja/re.

Photo Henn

t Dr. Albin Erb
Augenarrt, Mitbegründer und
großer Förderer der Tessiner
Blindenfürsorge und Präsident
des Schweizerischen Zentral-
Vereins für das Blindenwesen,
starb in Lausanne.

Dr A/W« £rt>, oca/iste, /»resident
de «-/'Asjociatio» s»isse />o«r /es
so/ns a«x aoc»^/eso, vie«t de
mowir récemment a La«sa««e.

Die ZI erscheint Freitags Äerfafct/ora.- Arnold Kübler, Chef-Redaktor. Sc/iwe/zer/sctie d6oraneme/ifipret.se.- Vierteljährlich Fr. 3.40, halbjährlich Fr. 6.40, jährlich Fr. 12.- Bei der Post 30 Ct« „
nements,: Züricl, VIII 3790 Stands-" —-t.-. t.». =n u__. c. - Postscheck-Konto fur Abon-

bei Bestellung am Postschalter etwas 1

Druck,

s/onds-/16o/mementJ/>reweBei Versand als Drucksache: Vierteljährlicli Fr. 4.50 bzw. Fr. 5.25, halbjährlich Fr. 8.65 bzw. Fr. 10.20, jährlich Fr. 16.70 bzw. Fr. 19 80 In den Land d W
billiger. Verantwortlich für das Inseratenwesen : Werner Sinniger /nsert/ons/jre/se.- Die einspaltige Millimeterzeile Fr. -.60, fürs Ausland Fr. -.75; bei Platzvorschrift Fr A ^Tf^i'"*

Schluß der Inseraten-Annahme: 14 Tage vor Erscheinen. Postscheck-Konto für Inserate: Zürich VIII 15769. Der Nachdruck von Bildern und Texten ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Verlars eestatt^t
de, Verlags-Expedition und Inseraten-Annahme s Conzett & Huber, Graphische Etablissemente, Zürich, Morgartenstraße 29 • Telegramme: Couzetthuber « Telephon : °51 790 Imprimé en Suisse

Nr. 34 S. 1051



Die schöne Französin
Lisette Lauvin, die entzückende französische Künstlerin, spielt in einem unter Leitung von Sacha Guitry in diesen Wochen zustande kommen-
den Film «Remontons les Champs Elysées». Dieser Film fügt in sein Geschehen alle jene Berühmtheiten ein, die im Laufe der letzten drei Jahr-
hunderte von Paris aus Geschichte machten. Der französische Film ist in letzter Zeit überhaupt in einem vielversprechenden Vormarsch begrif-
fen. Er beweist, daß die Qualität eines Filmes sich nicht immer bloß an den Millionen messen läßt, die in einen Filmstreifen investiert werden

Z.a /•av/ssärt/e Z./'se//e Aar/v/V?, ga/' Z/e/?/ ac/oe//e/77e/7/ /e prem/ey AÔ/e c/o /ror/i/ear/ /77/t? c/e «Sac/ra Gr//Yry «/?e/7?o/?/o/7S /es C/7a/77ps E/ysées».
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